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Die Ferienaufgabe

des KReichskanzlers

Die Konferenz in Sils Marig

Von unſerem K W Mitarbeiter
Der aufmerkſame Zeitungsleſer weiß ſchon daß Herr von

Bethmann Hollweg ſeine Ferien beendet und daß er wieder
ſeine Reſidenz in der Wilhelmſtraße zu Berlin aufgeſchlagen
hat Der Kanzler hatte ſich ſeinen Urlaub in zwei Teile ge
teilt Als der echte Philoſoph der er iſt blieb er während der
Hauptreiſezeit daheim in der Stille von Hohenfinow und erſt
als ſich die Hochflut der Reiſenden verlaufen hatte packte er
ſeine Koffer Sein Ziel war die Schweiz Zu ihren Bergen
war er übrigens ſchon einmal im Mai für wenige Tage ge
flüchtet als Herr Theobald lernten ihn damals die Schweizer
Fremdenbücher kennen Für die Septemberferien erwählte
er ſich Sils Maria zum Aufenthalt Auch das war eine
philoſophiſche Wahl Denn in Sils Maria ſiedelte ſich einſt
Friedrich Nietzſche an auch ein Philoſoph von nicht ge
ringem Grade Und es mag ſein daß hier der Kanzler etwas
vom Geiſt des Tatwillens zu erben träumte den Nietzſche
hier gepredigt und den man bei Herrn Theobald leider ſo
oft vermißt hat

Wenn wir auch nichts davon gehört haben daß des Reiches
Kanzler aus den Höhen von Sils Maria praſſelnde Tatblitze
in die deutſche Heimat niederzucken ließ ſo wiſſen wir doch
daß der Kanzler dort wichtige Taten vorbereitet hat Er hat
ſich nicht der Einſamkeit ergeben ſondern ſich die Geſellſchaft
einer ſehr bemerkenswerten Perſönlichkeit geſichert Das war
Herr Karl Helfferich Von Beruf Direktor der
Deutſchen Bank Aber Herr Helfferich iſt ein ganz be
ſonderer Bankdirektor Von ſeinen Kollegen iſt er ſicher der
gelehrteſte wie ſeine volkswirtſchaftlichen Bücher ein neues
Werk von ihm ſoll bald erſcheinen beweiſen Aber Herr
Helfferich iſt auch ein Politiker Er hat lange Zeit unſerm
Auswärtigen Amt angehört und dort den Titel eines Wirk
lichen Legationsrates erlangt Er arbeitete in der Kolonial
abteilung und viele Leute ſehen ihn in der Zukunft an der
Spitze eines Reichsamtes oder Staatsſekretariats Jedenfalls
legt die Reichsregierung auf Helfferichs Ratſchläge den größten
Wert Denn Helfferich hat eine große Orient Erfahrung Er
war ja auch einmal Direktor der anatoliſchen Bahn und der
Bagdad Bahn Er war es der vor einigen Wochen die letzten
Verhandlungen über die Bagdad Bahn zwiſchen Deutſchland
und Frankreich in Paris im Auftrage der Reichsregierung

Feuilleton
Hedwig Dohm

Zu ihrem 80 Geburtstag am 20 Septbr 1913
Von Grete Meiſel Heß

Es gibt in Berlin ein Heim im Winter im Tier
garten im Sommer im Grunewald deſſen Herrin eine
alte iſt und deſſen Beſucher außer einer zahlreichen
Familie vorwiegend jugendliche und kämpfende Menſchen
ſind Gern gern kommen ſie zu der alten Frau Kein
eigentliches Reſpektsverhältnis wie es ſonſt zwiſchen jungen
Leuten und älteren Damen beſteht waltet hier vor trotz der
herzlichen Verehrung für die Herrin des Hauſes Dazu iſt
dieſe alte Frau zu jung zu traut und traulich erſcheint
ſie ihren Freunden Ünbefangener ſitzt man nirgends am
Teetiſch nirgends läßt man ſich unbefangener von der Haus
frau ſelbſt die Taſſe füllen als hier ehrlicher und bedingungs
loſer darf die Jugend nirgends von ihren Kämpfen und
ihrem Sehnen erzählen als hier nirgends konnte ſie beſſer
verſtanden werden Und wenn in dieſem Heim von wag
halfigen Kämpfen auf neuen Wegen von tiefem Sehnen nach
neuen Zielen von fröhlichem Hoffen und frevelndem Wagen
berichtet wird dann leuchten die großen Blauaugen der alten
Franu dann neigt ſie den von ſilbernen Locken umwallten
Kopf bejahend beſtärkend Jhre Lippen glühen und ihr Auge
flammt die ganze zarte Perſönlichkeit wird Zuſpruch Zu
ſpruch zu upfedingher Auflehnung wo immer der Kern der
Gottesnatur die Perſönlichkeit der Wille zu ſich ſichgingerrgt und bedroht ſieht Dieſer tiefe inbrünſt ge Glaube

an die Berechtigung jeder geſunden Natur ſich r
auszuweiten gemäß allen Kräften die Gott ihr gab iſt das
innerſte Weſen von Hedwig Dohm Mit dieſer faſt be
din ungsloſen Auflehnung gegen alle Schmälerung der Per
ſönlichkeit geht eine faſt ebenſo unbedingte Duldung Hand
in Hand Raum freien Raum ſpricht ſie jeder geſunden be
wußten Natur zu Nichts von dem gewaltigen Eindringen
Biegen und Knechtenwollen das man ſonſt an Menſchen
die irgendwelche Ueberzeugungen haben anderen gegenüber
beobachtet Frei wie die fel der Pinie die Raum um
ſich herum braucht für ihre Krone deren Gezweige ſich nicht

führte Und er hat ſich in Paris nicht nur um die Bagdad
Bahn gekümmert er hat bei Politikern und Miniſtern bei
Finanziers und Journaliſten an der Seite allerlei zuſammen
gehört und zuſammengehorcht Das Reſultat trug er nach
Sils Maria um es dort dem Kanzler des deutſchen Reiches
zu unterbreiten Die beiden Herren hatten täglich ſtunden
lange Konferenzen und man kann es glauben daß ſie ſich
nicht bloß über das ſchlechte Wetter unterhalten haben Es
iſt in Sils Maria an der Zukunft der deutſchen Politik
gearbeitet worden an der Zukunft unſerer Orient Praxis und

an der Zukunft unſerer Franzoſen Behand
lung

Das war die Ferienaufgabe des Reichskanzlers der nun
daran geht in der Wilhelmſtraße zu ernten was er in Sils
Maria geſät hat

Das Diötengeſeh

Mit Herrn Ledebour übereinzuſtimmen iſt für einen
bürgerlichen Politiker eines der ſchwierigſten Probleme Um
ſo mehr verdient es angemerkt zu werden wenn man einmal
ſeinen Ausführungen im weſentlichen zuſtimmen kann Dies
iſt der Fall geweſen als Herr Ledebour auf dem ſozialdemo
kratiſchen Parteitage zu Jena bei der Beſprechung des Frak
tionsberichtes das jetzt geltende Diätengeſetz für den Reichstag
aufs ſchärfſte tadelte Wir machen uns natürlich die exaltierte
Redeweiſe des Abg Ledebour der ja immer in Superlativen
ſpricht nicht zu eigen aber ſeine Kritik der jetzt im Reichstage
üblichen Praxis der Diätengewährung iſt im Kern berechtigt

Es brauchte übrigens wie wir gleich bemerken wollen
nicht erſt Herr Ledebour zu kommen um die Reformbedürftig
keit des Diätengeſetzes zu erkennen und zu kritiſieren von der
Fortſchrittlichen Volkspartei iſt es der Abg Dr Müller
Meiningen geweſen der in der letzten Seſſion in draſtiſcher
Form die ſchweren Mängel jenes Geſetzes gebührend hervor
gehoben hat

Jahrzehntelang litten die Verhandlungen des Reichstages
unter der Diätenloſigkeit Wiederholt wurden Anträge an
genommen die die verbündeten Regierungen erſuchten Diäten
zu gewähren und zwar wurde angeſichts der Erfahrungen in
Preußen wo Diäten gewährt wurden ohne daß die Abgeord
neten zugegen zu ſein brauchten Anweſenheitsgelder verlangt
mit der Abſicht dadurch die Präſenz zu heben Eine zum
Etat für 1904 angenommene Reſolution Sattler und Genoſſen
forderte beiſpielsweiſe freie Fahrt auf den Eiſenbahnen und
für die Dauer der Anweſenheit in Berlin Anweſenheitsgelder
in Höhe von 20 Mark für den Tag Die näheren Beſtim
mungen ſollte der Präſident des Reichstages erlaſſen

unkeuſch mit dem aller anderen Bäume verſchlingt ſondern
Abſtand fordert ſo will ſie die Perſönlichkeit

Jn den 70er Jahren des vorigen Jahrhunderts mag in
ihrem Salon mehr Zündſtoff gelagert haben als heute Heute
iſt geboren womit das endende Jahrhundert ſchwanger ging
Damals war es aber kaum gezeugt Der Sozialismus die
Frauenbewegung die Notwendigkeit einer neuen Sittenlehre
das alles war noch nicht Geſtalt geworden und doch ſchon da
Auch die Perſönlichkeiten die dieſe neuen Werte trugen
waren da Ferdinand Laſſalle und Hedwig Dohm begegneten
und grüßten einander als ein Späterer folgte Nietzſche
Hedwig Dohm hat faſt allein die erſten Vorpoſtengefechte

für die deutſche Frauenbewegung geliefert nachdem in Eng
land der Sturm durch Stuart Mills Hörigkeit der Frau
losgebrochen war Als dieſe zarte ſchüchterne junge Frau
die an der Seite des viel glänzenderen Gatten Ernſt Dohms
des Begründers des Kladderadatſch und geiſtreichen Plau
derers noch zarter und ſchüchterner erſchien mit ihren erſten
Verſuchen auftrat brachte man dieſer Vlauſtrümpferei ein

nachſichtiges Lächeln entgegen Aber als nach dem Jeſuitis
mus im Hausſtande 1873 Die wiſſenſchaftliche Eman
zipation der Frau 1874 und ſchließlich Der Frauen Natur
und Recht 1876 folgten ſchwand das Lächeln und ſchwand
die Nachſicht Das war zu deutlich das war zu viel Und
das war das war ja der Erzfeind der guten Frau Tra
dition Schimpf und Hohn brachen reichlich und von allen
Seiten über die Pamphletiſtin herein Das war ja ein
ganz ſchreckliches Mannweib Große Herren ſtanden ent
rüſtet im Parlament auf Leuchten der Wiſſenſchaft und der
Verwaltung forderten zum Kreuzzug auf gegen die Frage
dieſe verrückte Frauenfrage Mit Kruzifix und Schwefel
hätten ſie den Erzfeind ausräuchern mögen

Dieſe drei Bücher aus den 70er Jahren ſind ein Stück
Kulturgeſchichte der Frauenfrage Eine Gegnerſchaft die
heute längſt vergeſſen iſt taucht auf der geheiligte Kochtopf
ziſcht Widerſtand der Beſen reckt ſich drohenb gegen die böſe
Emanzipation empor Die Zerſtörung des Heiligenſcheins
der um die beſenſchwingende in Küchendämpfe gehüllte
deutſche Hausfrau gewoben war zu deren Tugenden es ge

hörte die Magenverſtimmungen der Familie mit Freuden
zu begrüßen weil durch die ſchmalere Diät Erſparniſſe ge
macht werden iſt eine kulturelle Tat

Läſe man es nicht ſchwarz auf weiß man würde es nicht
glauben welchen Argumenten die Frauenbewegung begegnete
mit welchen Harlekingeinfällen der Bedarf an Gründen
gedeckt wurde was für Lawinenſtürze von Phraſen zumeiſt

uralte dithyrambi

Die Regierung konnte ſich dem Drängen des Reichstages
endlich nicht mehr verſchließen aber die Vorlage die ſie her
ausbrachte und die am 26 April 1906 in der erſten Leſung
beraten wurde war nichts weniger als großzügig Sie ſollte
ſogar verbunden ſein mit einer Herabſetzung der Beſchluß
fähigkeitsziffer Der Reichstag war wenig erbaut von der
Vorlage beſonders der Abg Traeger übte die ſcharfe Sonde
ſeines kritiſchen Witzes an ihr Sie wurde in eine Kommiſſion
verwieſen und kam aus derſelben in veränderter Form heraus
insbeſondere wurde die Abänderung der Beſchlußfähigkeits
ziffer beſeitigt Die Vorlage war im übrigen derartig auf
gebaut daß den Abgeordneten nicht etwa Anweſenheitsgelder
für jeden Tag der nachgewieſenen Anweſenheit im Reichstage
gezahlt werden ſolkten ſondern eine jährliche Aufwandsent
ſchädigung von insgeſamt 3000 Mark die am 1 Dezember
mit 200 am 1 Januar mit 300 am 1 Februar mit 400 am
1 März mit 500 am 1 April mit 600 Mark und am Tage der
Vertagung oder Schließung des Reichstages mit den reſtieren
den 1000 Mark zahlbar ſein ſollte Dieſe merkwürdige Staffe
lung der zu zahlenden Summe auf die verſchiedenen Monate
war einem Zentrumsantrage zu verdanken der insbeſondere
vom Abg Dr Potthoff lebhaft bekämpft worden war mit der
Motivierung daß das Leben in Berlin doch nicht im Laufe
der Monate immer teurer werde oder daß die Monate immer
länger würden er fürchte daß infolge dieſes Antrages die
Beratung zuſammengedrängt werden ſolle auf eine möglichſt
kurze Zeit Außerdem wurde beſtimmt daß im Falle der
Nichtanweſenheit eines Abgeordneten ihm pro Sitzung von
der nächſten Rate ein Betrag von 20 Mark abgezogen werden
ſolle Um dies konſtatieren zu können mußte ferner beſtimmt
werden daß das Mitglied des Reichstages ſich während der
Dauer der Sitzung in eine Anweſenheitsliſte einzutragen habe
Dieſe Tabelle wurde ſpäterhin im Reichstage ſpöttiſch die
Lohnliſte genannt und es hat von vornherein viel Un

behagen gegeben daß dieſe Eintragung notwendig war und
den Abgeordneten die die Eintragung einmal im Eifer des
Geſchäftes vergaßen der Abzug von 20 Mark gemacht werden
mußte

Die Vorlage wurde namentlich von den freiſinnigen
Rednern damals ſchon mit ſehr gemiſchten Gefühlen auf
genommen aber ſchließlich genehmigt weil man endlich aus
dem diätenloſen Zuſtande herauskommen wollte der durch die
andauernde Beſchlußunfähigkeit die Intereſſen des Reiches
ſchädigte Die Befürchtungen die man hinſichtlich der Wir
kung des Geſetzes gehegt hatte bewahrheiteten ſich bald Jns
beſondere trug die Staffelung der Aufwandsentſchädigung auf
die verſchiedenen Monate dazu bei die Arbeiten des Reichs
tages im Frühling möglichſt zu überſtürzen damit man zur
Vertagung reſpektive zum Schluß der Seſſion kommen konnte

ſche Seufzer über ſie niedergingen Auf
den Einwand eines hohen engliſchen Politikers die Beſchäf
tigung mit Dingen außerhalb des häuslichen Jntereſſen
kreiſes raube der Frau ihre Reinheit hat Hedwig Dohm
die Antwort Madame Roland die für eine politiſche Jdee
ſtarb war rein Rein war die Jungfrau von Orleans Rein
vor Gott war auch Charlotte Corday die ein politiſches Ver
brechen beging Wer vermöchte es zu glauben daß noch bis
zum vorigen Jahrhundert formell in England ein Geſetz be
ſtand das dem Mann erlaubte ſeine Frau öffentlich mit dem
Strick um den Leib zu verkaufen Dieſer Hinweis war ihre
Antwort auf das Argument daß das zärtliche Jntereſſe
des Mannes die Frau zur Genüge beſchütze Den Haupt
einwand die Heiligkeit dieſer Zuſtände ſei durch Jahrtauſende
beſiegelt beantwortet ſie Und wenn man mir ſagt ſeit
Jahrtauſenden haben dieſe Zuſtände gedauert ſo antworte
ich Jſt das noch nicht lange genug Auf den Vorwurf der
Seelenproſtitution den man den erſten wahr ſchreibenden

Frauen machte antwortet ſie Was für eine nichtswürdige
Verkehrung aller Begriffe Nicht wer im en der Wahr
heit ſchreibt und ſpricht was er denkt ſondern wer
ſchreibt was er nicht denkt proſtituiert ſein Ge
wiſſen Auf den Einwand daß die geiſtige Arbeit für die
Frauen zu ſchwer ſei lautet ihre Antwort Die ſchwerſte
geiſtige Arbeit unter allen Arbeiten der Welt iſt der Schmerz
Und welches Geſchlecht ihr Herren hat den größten Anteil an
dieſer Geiſtesarbeit Wir möchten gern von den ſieben
Schwertern die wir als geborene Madonnen in der Bruſt
tragen dreiundeinhalbes abgeben

Daß ſie das Weſen der Frauenemanzipation nicht als
Reform ſondern als Revolution erkennt daraus macht ſie
keinen Hehl Die Waffen ihrer ſprühenden Dialektik die
Wucht ihrer Darſtellungsgabe die in ſo ſeltſamem Kontraſt
zr ihrer zarten ſchüchternen Weiblichkeit ſteht ſind ihr nicht
zu gut ſie in den Dienſt der Arena der Polemik zu ſtellen
Die tiefe Ehrlichkeit ihres Geiſtes läßt ihr keine andere Wahl
als auszuſprechen was ihr nach dem Goetheſchen Wort auf
die Nägel brannte und zu ſchaffen machte Jhre Polemik iſt
beflügelt von den Elementen des Spottes der Satire die den
tiefen Ernſt der Geſinnung umflattern wie fröhliches Laub
geranke durch einen reichen Garten weht Und zwiſchen
Satire und Polemik klingt manchmal zart wie ein Hauch
tragiſches Geſtehen der eigenen Not auf wie halb entflohene
Seufzer verhallend Die Kraft der Dohmſchen Polemik iſt
bisher meines Wiſſens von keinem deutſchen Zeitgenoſſen erreicht Wenn zwiſchen dem ſachlichen und S Ge



4

h

l

n

m

Jeſſigen Beſtimmungen iſt ja dies daßDas trgenttnticheBer
der einzelne Abgeordnete am ſo raſcher und um ſo ſicherer in
den Beſth der Aufwandsentſchädigung gelangt je kürzer die
Sthungeperiode iſt je ſeltener er alſo zu fehlen die Möglichkeit

je weniger ihm demnach Zwanzigmarkſtücke von ſeiner
abgezogen werden können Wenn beiſpielsweiſe die

2 Mai ſchließen würde ſo würde der Abgeordnete
von 1000 Mark ohne Arbeit und völlig un

während wenn ſie erſt am 1 Juni oder
er wochenlang in Berlin leben muß und doch

1000 Mark ja da dann die Wahrſcheinlichkeit
gentlichen Fehlens gegeben iſt vermutlich noch

weniger erhalten wird Je mehr Leiſtung für das Reich um
weniger Aufwandsentſchädigung wird alſo bewilligt Das

iſt natürlich ein ganz ungeſunder und im letzten Ende un
würdiger Zuſtand Da die Abgeordneten ſozuſagen auch nur

ſind ſo iſt bei vorgeſchrittener Seſſion der Drang
fertig zu werden ganz begreiflich Das jetzige Diätengeſetz
liegt allerdings ganz im Intereſſe der Regierung die ja froh
iſt wenn ſie die kritiſchen Augen des Reichstages nur mög
lichſt eurze Zeit über ſich leuchten ſieht Wenn auch das Wort
Ledebours vom Korruptionsfonds übertrieben und letzthin
beleidigend für die Abgeordneten iſt ſo kann doch das jetzige
Geſetz nur als höchſt reformbedürftig bezeichnet werden Wir
glauben daß die fortſchrittliche Fraktion der in Ausſicht ge
ſtellten Abänderungsnovelle freundlich gegenüberſtehen wird
Das einfachſte und würdigſte wäre wenn lediglich ein gewiſſer
Satz als Anweſenheitsgeld beſtimmt und dem Präſidenten
überlaſſen wird durch nähere Erläuterungen zu dekretieren
in welcher Weiſe der einzelne Abgeordnete ſeine Anweſenheit
kundgeben ſoll Die Regierung würde fich ſehr ins Unrecht
ſetzen wenn ſie einer ſolchen oder ähnlichen Löſung der Diäten
frage Schwierigkeiten bereiten wollte

e n
Der Pariſer Beſuch des Königs

von Griechenland

N Paris 20 Sept Telegr Präſident Poincars
gibt dem König von Griechenland zu Ehren am morgigen
Sonntag ein Frühſtück an dem der Miniſter des Aeußern
Päiſchon der griechiſche Geſandte Romanos und dem Echo
de Paris zufolge wahrſcheinlich auch der Leiter der fran
zöſiſchen Militärexpedition in Griechenland General Eydoux
teilnehmen werden

N Paris 20 Sept Telegr Anläßlich der Ankunft
des Königs Konſtantin beſchäftigen ſich verſchiedene Blätter
von neuem mit der Potsdamer Rede Mehrfach wird dar
auf hingewieſen daß und Stunde der Ankunft ge
heim gehalten worden ſeien und der König
Konſtantin den Denke un bemerkt durch
die Gepäckhalle verlaſſen habe

Der Matin meint der v Trauerfall im grie
chiſchen Kö bilde keinen genügenden Grund für dieſe

Eskamotage n habe den König nach der unglücklichen
Potsdamer Rede der Neugier des Publikums entziehen
wollen Gewiß die Worte des Königs hätten in Frankreich
berechtigte Unzufriedenheit hervorgerufen Aber das fran
zöſtſche Volk ſei zu ritterlich als daß es nicht dem Ober
haupt einer befreundeten Nation deſſen Regierung alles
getan habe um die unglücklichen Worte vergeſſen zu machen
einen herzlichen Empfang bereiten wollte Es wäre paſſen
der geweſen ſich auf den Takt des franzöſiſchen Volkes zu
verlaſſen als ſeine Leidenſchaften zu fürchten

Der Petit Pariſien ſchreibt Wir verlangen ge
wiß nicht daß unfere Leſer dem König Konſtantin eine Beeiſterung entgegenbringen die ihren Sergen fern liegt Aber

es gibt einen Ruf in den jeder einſtimmen kann den Ruf
Es lebe Griechenland

Es heißt daß die Mitglieder der chauviniſtiſchen

füge philoſophiſcher und hiſtoriſcher Argumente draſtiſche Aus
ſchnitte aus der Wirklichkeit als Jlluſtrationen eingeſtreut

e dann gibt es einen Eindruck der ſich unvergeßlich ein

Nach dieſen drei Kampfbüchern folgte eine Epoche die
mit Geſellſchafts und Mutterpflichten erfüllt erſcheint denn
im Laufe von fünfzehn Jahren entſtehen nur ein Roman
plein air ein erſter noch nicht geglückter künſtleriſcher Ver

ſuch und einige Novellen Erſt 1896 kommt das erſte belle
triſtiſche Werk von Bedeutung Sibilla Dalmar Zarte
poetiſche Reſonanzen Flötentöne und dazwiſchen Fanfaren
Noch iſt die Urſprünglichkeit der Anſchauung nicht genügend
geſtaltet noch find Form und Jnhalt nicht unlöslich eins und
doch welch ein Kulturbild Die Frau des ſterbenden
J nderts die das Bild der neuen Frau noch nicht ge
ſchaut hat aber doch ſchon ahnt Und wie zuckt und ſtürmt
und brauſt es ſchon vorgewitterig vorgeburtlich
einer neuen Kultur entgegen Dann Schickſale einer Seele
1899 Und da iſt Kunſt hohe Kunſt erreicht denn was uns

da mittgeteilt wird konnte nur ſo mitgeteilt werden um das
zu ſein was es iſt Da r es Szenen in denen ewige Mo
mente wie in Erz gegraben ſcheinen Da iſt ein Viſion wie
ſie r iſt eine Viſion von Rom in dem man
nicht ohne Liebe ſein kann Zu zärtlich bin ich für die
ewige Stadt zu klein für ihre Größe Was ſoll ſie ihres
Vaters und ihrer Mutter Kind in der ewigen Stadt Aber

vielleicht empfing ſie mich in einer ſturmbewegten Voll
mondnacht und der Sturm trug Lindenblüten auf ihr Lager
und ſo wurde ich ein Kind auch des Mondes und des Sturmes
und der Lindenblüten Und ihre Seele wächſt an dem Er

re ins Zeitloſe hinauf Jm Schauer der modrigen
Gewölbe der TitusThermen in der Gräberſtadt der erſten
Chriſten in Sonnenuntergängen am Pincio beginnt Rom

enthüllen Und heller und heller wird es e
Gärten Paläſte und Schuppen Höfe mit blüten

umſponnenen Göttern Säulen und einſame bogen in der

et
at

i

DOede der Campagna die Ruinen der Cäſarenpaläſte die
Sphing mit dem goldenen Finger die Pinien mit den könig
lichen Kronen und die weißen toten Bäume in der Dora
Pamphili St Pietro di Vincoli mit dem ewigen Moſes an
tikes Evoe und chriſtliches Miſerere kurz Rom Rom wie
der der es geſchaut hat es wieder erkennt e e

en
zu

ergibt ſich Und di le rei d wäe ein efen MRyſterien aft
n

Patriotenliga beabſichtigt hätten gegen
König Konſtantin eine Kundgebung zu veran ſt alt en Der Präſident dieſer Liga Deroulsde
richtete an den Generalſekretär der Vereinigung ein längeres
Telegramm in dem er dringend vor jeder feindſeligen
Kundgebung gegen den König warnt Es wäre ſonſt zu
fürchten daß die unzufriedenſten Offiziere und
die verſtändigſten Staatsmänner Griechenlands ſich notge
drungen um das Königspaar ſcharten wenn die PariſerPatrkolen Miene machten den Schützling Kaiſer Wilhelms

auszuziſchen

Sozialdemokratiſcher Parteitag

Fortſetzung
Jena 20 September

Nachmittagsſitzung
K Jn der Nachmittagsſitzung gibt Abgeordneter Wurm

außerhalb der Reihenfolge der Redner folgende Erklärung
ab Es iſt mir der Vorwurf gemacht worden daß ich inner
halb acht Tagen meine Meinung geändert habe Das iſt
innerhalb fünf Minuten geſchehen Jn der betreffenden

r i ſtimmte ich mit der Minderheit gegen den
ehrbeitrag und die Beſitzſteuer weil ich glaubte

daß beide von der Mehrheit angenommen werden würden
Am folgenden Tage hat Graf Schwerin eine Erklärung
der Konſervativen abgegeben daß die Konſervativen für den
Wehrbeitrag und für die Beſitſteuer ſtimmen würden Dar
auf ging ich zum Vorſitzenden Haaſe und ſagte jetzt lägen
ganz neue Tatſachen vor ich hielte es für richtig
eine neue Abſtimmung herbeizuführen Die Sitzung trat
auch zuſammen Zu Beginn derſelben nahm ich das Wort
zur Geſchäftsordnung und teilte die Tatſachen mit Dieſe
Erklärung iſt allerdings von vielen nicht richtig gehört wor
den weil ſofort in der Fraktion großer Lärm entſtand Von
beiden Seiten erfuhr ich viele Angriffe Es wurde geſagt
es könne nichts mehr geändert werden Da rief ich Wollen
Sie daß wir mit den Konſervativen für die Beſitzſteuern

und Heil dir im Siegerkranz anſtimmt

J

ſtimmen dann fehlt nur noch daß die Muſikkapelle kommt
Zuruf Das

iſt etwas ganz anderes Jch glaube daß durch dieſe Er
klärung die Debatte abgekürzt wird

Abg Dr David Der erſte Abſatz des Antrages der
Radikalen iſt die ſchlimmſte Diskreditierung der direkten
Steuern Die her Weisheit dieſer Reſolution iſt nichts
weiter als der höhere Blödſinn Was würden die Anbeter
des Kapitals ſagen wenn wir den Standpunkt der Roſa
Luxemburg und des Genoſſen Geyer angenommen hätten
Sie würden ſagen Wir ſind ſicher die Sozialdemokratie wird
Arm in Arm mit uns gegen die Beſitzſteuer ſtimmen Kollege
Geyer als Sie das Manifeſt das wir gemeinſam mit den
h Parlamentariern ergehen ließen unterzeich
neten haben Sie ſchon dieſen Standpunkt den Sie jetzt ein
nehmen zu Fall gebracht da waren ſie ſelbſt die Maus die
nicht nur einen Faden abbiß ſondern den ganzen Kern der
Sache auffraß enn wir den Militaricmus nicht zu Fall
bringen können dann wollen wir wenigſtens daß ihn die
reichen Leute zu tragen haben Der Standpunkt Geyers iſt
doktrinär Ganz klar iſt mir die Stellungnahme des Genoſſen
Hoch nicht geworden darin werden viele Genoſſen mir bei
und Sehr richtig Die Anſicht Hochs führt auf ein
undament das wir ſonſt nicht als ſicher zu bezeichnen

pflegen nämlich die Erklärung der Zentrumspartei Die
Zentrumspartei hat erklärt daß ſie der Militärvorlage nur
dann zuſtimmen wolle wenn auch die Deckungsvorlage ſo ge
regelt werde daß ſie ihr zuſtimmen könne Auf dieſe Er
er ſo ſagt Hoch konnten wir ſie packen Der Kollege
Hoch iſt ein ſehr gläubiger Thomas wenn er auf eine ſolche
Erklärung der ausgepichten Schüler der Jeſuiten die Haltung

der Partei aufbauen will und wenn das Zentrum umge
fallen wäre wären wir die blamierten Europäer geweſen
und die Welt hätte uns ausgelacht Die Genoſſen hätten
geſagt wir müſſen uns überlegen ob wir bei den nächſtenWahlen wieder ſo v

zentrumsgläubige Eſel

in den hineinwählen Wenn Roſa Luxemburg
faſt alles wegeska

her mit Pſalter und Harfe durch ihre Seele
Ueber die Gräber erſtickter erwürgter zerſchmetterter Frauen
ſeelen wandelt ihr Geiſt und lieſt Grabſchriften Hier
ruhet eine Jugend die ungenoſſen ſtarb Hier ruhen geniale
Kräfte die an der Mauer von Vorurteilen zerſchellten Hier
ruhen Taten die ehe ſie geboren von Schatten und Träumen
erſtickt wurden Hohn und Gelächter antworten ihr
Die kleine Flöte die ich blaſe iſt Geflüſter Nicht Flöten

töne Fanfaren wecken Schlafende Und ſie ruft die Manen
des Großen dem ſie begegnete und den ſie grüßte die Manen
Laſſalles ruft ſie an Wolf Brant Wolf Brant womit
übertöne ich ihr Gelächter Und die Antwort Laß ſie
lachen laß ſie ſchlafen

Das zwanzigſte Jahrhundert lacht nicht mehr

Es folgte dann noch ein dritter Roman Chriſta Rulano
der die Höhe der Schickſale nicht erreichte Dann aber noch
eine königliche Gabe Die Antifeminiſten eine Sammlun
glänzender Eſſays viel zu wenig bekannt Sie enthält au
den Eſſay Nietzſche und die Frauen der ſo lange ſtehen
bleiben wird als Nietzſche ſelbſt bleibt

Zu dieſem Geburtstag haben wir einen Wunſch eine
e l eine ausgewählte Geſamtausgobe der Dohmſchen
Werke Dieſe Werke haben heute ſchon eine hiſtoriſche Be
deutung insbeſondere wäre die Wiederauflage der drei
Bücher aus den ſiebziger Jahren dieſer Dokumente der

wünſchenswert Worin die Bedrängnis der
Frau beſtand und zum Teil noch heute beſteht das erfährt
man aus dieſen Büchern Darum ſind ſie gerade in unſeren
Tagen dem unhiſtoriſchen kurzgedärmigen Sinn der heutigen
gegenüber von hochaktuellem Wert
Das Gemeinſame der Dohmſchen Schriften beruht auf

dem tief Eingreifenden das die tiefe Wahrhaftigkeit immer
t Ueber Lügenliteraten die im Dämmerhain der Phraſe

o gern ihr Unvermögen verbergen kommt über kurz oder
ſpät das Strafgericht ihres eigenen Verſagens Nur wer
aus dem Urquell echter Geſinnung ſchöpft aus dem Vorn
einer ehrlichen Perſönlichkeit ſeine Stoffe holt dem verſagt
Du t die geheimnisvolle Gabe der faſt offenbarenden

eilung
alles was ſie geſchaffen hat Durch die zarten Flötentöne

ie Geſinnung u Dohms leuchtet durch

ihres im Grunde emütes wie dur das

r rer r lichen r it klingtr eines werde wer Heidentum ihrer Serle Heht zu der al ald

motiert ſo begreift man das aus einem

gerauſcht

Grunde ihre ganze Tendenz geht darauf s die parlamentariſche Arbeit zu diskreditieren Wein Wider

ſpruch und Unruhe Jhr ganzer Aerger iſt wenn wir Er
folge erzielen denn das ge r ß en ihre Theorie Heiter

rkeit Belfall und Unruhe olge dürfen nicht erzielt werden das iſt ihre Loſung Sebhafter Beifa un Wider
rig erregte Zurufe der Roſa Luxemburg Der Erfolg
r Ablehnung wäre geweſen daß der Reichstag wegen der

Deckungsfrage aufgelöſt worden wäre Das war ja das
Endziel der Konſervativen Nun ſagt man uns gegenüber
das hätten wir in Kauf nehmen müſſen Da wären wir
dann aber bei dem folgenden Wahlkampf in eine Situation
geraten wie ſie ſchlimmer nicht denkbar iſt wir hätten den
Wählern erklären müſſen weshalb das was wir verſprochen
hätten nicht gehalten werden konnte ſie hätten uns gefragt
was wir im neuen Reichstag zu tun gedächten und auf die
Frage ob wir direkte Steuern bewilligen würden hätten
wir abermals mit Nein antworten müſſen Zuruf Lede
bours Das ſagt ein Sozialdemokrat Unerhört Unruhe
Die Genoſſen im Lande hätten uns ganz gewiß ihre Meinung
geſagt wie nie zuvor und die Liberalen hätten das Fett ab
geſchöpft Jch hoffe deshalb daß der Standpunkt der Fraktion
durch die Annahme unſerer Reſolution gebilligt wird
Beifall

Reichstagsabgeordneter Richard Fiſcher GVerlin
Man hat hier die Frage aufgeworfen ob wir dem Mili
tarismus Mittel bewilligen wollen oder nicht Ohne die
Stellung der Partei würde die ganze Behandlung der Sache
eine andere geweſen ſein Ohne die 110 Abgeordneten und
die 416 Millionen Stimmen hätte die Regierung überhaupt
nicht die Beſitzſteuern eingebracht das wird mir jeder im
Saale zugeben Wir haben allen Grund darauf hinzuweiſen
daß die Macht der Sozialdemokratie ausſchlaggebend war
Hätten die Konſervativen und das Zentrm von vornherein
gewußt daß wir für den Wehrbeitrag ſtimmen würden dann
wäre die Taktik des Zentrums eine ganz andere geweſen
110 Abgeordnete bilden eben in ſolchen Fällen das Zünglein
an der Wage Wir hätten uns mit einer anderen Abſtim
mung in einen Widerſpruch zu uns ſelber geſetzt Glaubt
denn jemand daß wir bei Stichwahlen die Wähler aus dem
anderen Lager für uns gewonnen hätten wenn wir gegen
die direkten Steuern geſtimmt hätten Das Zentrum wollte
wieder zu ſeiner alken Machtſtellung zurückkehren daherſeine Taktikl Man muß politiſch leichtſinnig ſein bis zum
verbrecheriſchen Leichtſinn wenn man von dieſer Regierung
erwarten wollte daß ſie auch in Zukunft beſſere Steuern auf
beſſerer Grundlage berauben wollte

Abg Stadthagen Wenn die beiden gegneriſchen
Redner 4 Stunden brauchten um ihre Stellung zu recht
fertigen ſo muß es innerlich außerordentlich wenig feſt um
die Sache geſtellt ſein Jch ſchätze Bethmann Hollweg nicht
übermäßig hoch ein aber nicht für ſo dumm daß er nicht
die beiden r Wurm und Südekum ganz gern in das
Miniſterium einladen würde weil ſie die beſten Gründe für
eine Militärvorlage angeben Gelächter und Widerſpruch
Ohne Deckung keine Militärvorlage das iſt nun die Parole
der bürgerlichen Parteien Wir hätten auch auf eine Auf
löſung des Reichstages hinarbeiten müſſen man hatte aber

Angſt vor dem patriotiſchen Rummel
Es kommt nicht darauf an wie es ausgeſprochen iſt Jhr
habt falſch gehandelt ſondern darauf daß wir die Richt
linien genau feſtzeichnen nach welchen wir in Zukunft
weitergehen wollen Stadthagen ſchließt mit der dringenden
Bitte die Reſolution Geyer anzunehmen

Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte
angenommen Reichstagsabgeordneter Wurm konſtatiert die
Verhandlung hätte gezeigt daß es niemand von uns ein
falle durch Steuern einer Militärvorlage zur Annahme zu
verhelfen

Jn ſeinem Schlußwort bedauert der Referent Dr Süde
kum daß in der Debatte nicht auch das arbeitende
Element zur Sprache gekommen ſei Leute die mit 20 bis
n Mark Wochenlohn beſonders die indirekten Steuern
püren

Darauf werden die zur Reſolution des Parteivorſtandes
vorliegenden radikalen Reſolutionen in einfacher Ab
ſtimmung abgelehnt in namentlicher Abſtimmung wird die
Reſolution des Vorſtandes mit großer Mehrheit angenommen

geborenen Heutigen in bedeutſamem Eegenſatz Um die
Granitmauern uralter Vorurteile ins Wanken zu bringen
hat die zarte Frau getan was jenes Schäfermädchen von
Orleans tat da es im Auftrag höherer Geiſter in rauhes
Erz die Glieder ſchnüren mußte Und aus all dieſem Kreuz
feuer von geiſtigen und bildhaften Vorſtellungen aus dem
ſcharfen Klang ihrer Jronie wie aus den innigſten Rhythmen
ihrer Sehnſucht aus tiefem Pot und ſprühendem Ge
ſchmetter leuchtet unüberſehbar deutlich ein großes flammen
des Herz Es gibt eine Kraft zur Liebe und eine Fähigkeit
zum Leide welche mit dem gemeinen Mitleid und faſtmöchte ich ſagen mit der gemeinen Menſchenliebe nicht iden

tiſch ſind Denn dieſes Lieben und Leiden gilt nicht den
Menſchen in Bauſch und Bogen ja nicht einmal für Einzel
menſchen richten ſich dieſe Gefühle beſonders auf nicht ein
mal für die nächſten Blutsangehörigen werden ſie von rütteln
der Stärke auch nicht für Tiere Dieſes Lieben und Leiden
gilt überhaupt nicht den Menſchen wie ſie ſind ſondern der
Jdee des Menſchen wie er ſein kann ſein wird dieſer
dee die ſeiner Erſcheinungsform zutiefſt zugrunde liegt

lammend ſtark und tief iſt die Jnbrunſt ſolchen Liebens und
eidens das dem Jdeal vom ſchönen guten und freien Menſchen gilt Wer dieſe in Wahrheit religiöſe Liebe im Herzenträgt wird ſein Leben kaum in den Dienſt der pratti

aritativen Werktätigkeit ſtellen er wird kein überſchweng
licher nd kein fanatiſches Familienmitglied ſein aber
die Jnbrunſt dieſer Liebe die der Jdee vom Menſchen gilt
wird ihn mit Helden und Märtyrermut zu Taten treiben
die dem Kampf um das erhabene Jdeal geweiht ſind Dieſe
Liebe magt die großen Dichter und Apoſtel Dieſe Liebe iſt
auch die für die Hedwig Dohm gewirkt hat

Von ihren ſilbernen Locken umwallt die ſtrahlenden
Blauaugen voll lebendigen Jntereſſes auf den Gaſt gerichtet
hoch aufhorchend wenn die Jugend von ihren Kämpfen er
zählt ſo iſt ihr Bild unauslöſchlich in unſere Seele ge
graben So durften wir viele Stunden in vielen Jahren ſie
ſehen Dieſem ſchimmernden Bild heben wir in dieſer Stunde
der Feier den Trunk Evoe dir du Junge du Lichte du

öne Wir feiern dich Hedwig Dohm weil du uns gehörſt
weil du der Jugend gehörſt und nicht nur der Jugend unſerer
Tage Für die Kommenden haſt du im Sturm des Kampfes
die Fahne gehalten haſt du auf damals noch einſamem Poſten
gekämpft damals noch perlacht und bedroht Nun ſind ſie da
für die du gekämpft Und ſie grüßen dich Hedwig Dohm
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Die genaue Feſtſtellung
ſpäter

Deutſches Reich
Erhöhter Schu der Frauen und Jugendlichen

Die in Bern tagenden Kommiſſionen der Jnternatio
nalen Arbeiterſchutzkonferenz ſind zu folgenden rgebniſſen
gelangt ür Frauen ohne Unterſchied des Alters und ür

ugendliche bis zum 16 Jahre ſoll im Prinzip der Zehn
ſtundentag gelten Die Nachtarbeit der Jugendlichen unter
14 hre ſoll ausnahmslos fer Jugendliche bis zum16 Ja re im Prinzip verboten ſein Der Entwurf der Ver

einigung für Arbeiterſchutz ſah je eine Altersgrenze von 18
ſtatt von 16 Jahren vor Die Kommiſſion betreffend die
Rachtarbeit für Jugendliche verhandelt zurzeit über die
IJnduſtrien für welche das Jnkrafttreten des Nachtarbeits
verbotes hinausgeſchoben werden ſoll Sie wird ihre Ar
beiten erſt am Montag beenden Am Mittwoch wird die
Redaktion des Protokolls vorgenommen

Dänemark als deutſcher Bundesſtaat

Unſere Leſer brauchen nicht zu erſchrecken Es ſteht kein
Krieg mit unſerem nördlichen Nachbar bevor um Dänemark
dem Deutſchen Reiche einzuverleiben Es handelt ſich ledig
lich um eine Broſchüre in der ein anonymer Däne den Vor
ſchlag macht Dänemark ſolle ſich als Bundes
ſtaat dem Deutſchen Reiche anſchließen Die
in Kopenhagen erſchienene Schrift führt den Titel Däne
marks Untergang Die Wahrheit über die nordſchleswigſche
Frage Der Verfaſſer hat h e gehalten wohl in der
Vorausſicht des Sturmes den dieſe Schrift in weiten Kreiſen
3 däniſchen Bevölkerung und in der Preſſe hervorrufen
wid

Es iſt zwar Tatſache daß in manchen Kreiſen Däne
marks namentlich in den geſchäftlichen der Gedanke eines
Anſchluſſes an Deutſchland nicht neu iſt der größte Teil der
däniſchen Bevölkerung wird ſich aber ganz im Gegenſatz zur
Meinung des Verfaſſers wohl entſchieden gegen eine der
artige Möglichkeit wehren und wird ohne Zweifel dieſe Ge
legenheit nicht vorübergehen laſſen ſeine Anſichten deutlich
zum Ausdruck zu bringen

Braunſchweig und Cumberland
Jn den letzten Tagen und Wochen hat wie die Mil

pol Korreſpo z von unterrichteter Seite hört über die
cumberländiſche nfolgerfrage ein lebhafter und eingehen
der Meinungsaustauſch zwiſchen der braunſchweigiſchen Re
gierung und ſämtlichen in Betracht kommenden Stellen des
Reiches und Preußens ſtattgefunden Aus der Fortdauer
diefer Verhandlungen deren Einzelheiten ſtreng geheim
gehalten werden geht hervor daß die Frage dem Bundes
rat zur endgültigen Entſcheidung noch nicht vorgelegen hat
Eine entſprechende Vorlage wird dem Bundesrat Anfang

Oktober zugehen Die Redaktion

Haer und Plotte
Die nächſten Kaifermandver

M p Jm Gegenſatz zu dem kleinen Kaiſermanöver der
vorletzten Woche in Schleſien das man in unterrichteten
Kreiſen als das letzte ſeiner Art bezeichnet werden im Sep
tember 1914 ganz ungewöhnlich große Heeresmaſſen beteiligt
ſein Auf großenteils oberheſſiſchem Gebiet um den Vogels
berg herum zwiſchen Marburg und Fulda werden wie
die Mil pol Korreſpondenz nach Mitteilungen aus Bundes
ratskreiſen berichtet zwei Armeen gegeneinander kämpfen
deren eine das VII weſtfäliſche das VIII rheiniſche und
das X hannöverſche die andere das XI kurheſſiſch thürin

es Stimmenverhltniſſes erfolgt

Maschinenfabrii Heber Streblow
gegrändet 1876

e Verlade u Trausport Verrehtungen eder Art
Inhaber A H Zelsing

g das XV naſſauiſchgroßherzoglich heſſiſche und das
I bayriſche Armeekorps aus Unterfranken und der Rhein

pfalz umfaßt An Heeresreiterei will man aus fünf Diviſionen
i Kavalleriekorps aufſtellen Als die beiden Armeeführerar die GeneralInſpekteure der Dritten und der Sechſten

rmeeJnſpektion GeneralOberſt v Bülow und Prinz Al
brecht von Württemberg in a genommen Das Kaiſer
manöver 1915 wird ähnlich große Verhältniſſe am Oberrhein
bringen wo in der Hauptſache das XIII Königlich Württem
bergiſche das XIV badiſche das XV elſäſſiſche das I
lothringiſche wiederum bayriſche Truppen und zum erſten

Male das XXI Armeekorps von der Saar üben ſollen Jm
Jahre 1916 dürfte dann die militäriſche Herbſtſzenerie nach
dem Oſten zurück wechſeln und das I oſtpreußiſche das II
pommerſche das XVII weſtpreußiſche und zuerſt das

vor Jahresfriſt errichtete XX ermeländiſche Armeekorps vor
das Auge des Oberſten Kriegsherrn führen

Hof und Verſonalnachrichfen
N NorthForeland Funkſpruch des Lloyddampfers Kron

prinzeſſin Cecilie 19 Sept Die Fahrt des Dampfers mit
der Kronprinzeſſin an Bord verlief bei ſchönſtem Wetter
prachtvoll Vei dem geſtrigen Diner hieß der Präſident des
Norddeutſchen Lloyd Achelis die Kronprinzeſſin im Namen
des Norddeutſchen Lloyds willkommen und dankte ihr für den

wiederholten Beſuch an Bord ihres Patenſchiffes ſowie für
ihre Bereitwilligkeit die Taufe des auf der Schichauwerft in
Danzig im Bau befindlichen großen Lloyddampfers Columbus

am 11 Dezember d J vorzunehmen Den Höhepunkt bildete
heute nachmittag die Fahrt um die Jnſel Wight Am 38 Uhr
wurden die Needles paſſiert und darauf die Rückreiſe an
getreten

a Oberſtabsarzt Dr Ph Kuhn der Leiter des Kameruner
Medizinalweſens iſt zum Urlaub in der Heimat eingetroffen

t

Ausland

Die Ausſtandsbewegung in England

N London 20 Sept Telegr Die Lage im Jn
duſtriegebiet zeigt heute keine weiteren Veränderungen Auf
dem Güterbahnhofe in Crewe ſind 500 Mann in den Aus
ſtand getreten und in Derby 200 aber ſonſt iſt keine weitere
Ausdehnung des Ausſtandes zu verzeichnen Die Eiſenbahn
geſellſchaften in Liverpool haben eine Ankündigun gerlaffen
in der ſie den Ausſtändigen oder Ausgeſperrten anbieten
wieder einzutreten voranusgeſetzt daß ſie bereit ſind in den
Fällen zu arbeiten wo die Geſellſchaften zur Beförderung
von Gütern verpflichtet ſind

Sſaſonow auf Reiſen

N Petersburg 20 Sept Der Miniſter des Auswär
tigen Sſaſonow hat eine Auslandsreiſe angetreten und die

des Miniſteriums ſeinem Gehilfen Neratow über
geben

Die wirtſchaftliche Erſchließung Columbiens

N London 20 Sept Telegr Wie der Standard
mitteilt hat Lord Murray für die Firma Peſon nach ſchwer
ſtem Konkurrenzkampf mit amerikaniſchen und europäiſchen
Firmen einen Kontrakt von 40 Jahre Dauer zum Zweck der
wirtſchaftlichen Erſchließung der Republik Columbien ab
geſchloſſen Der Kontrakt enthält Konzeſſionen zum Bau
von Eiſenbahnen Hafenanlagen Kanälen Tele
graphen und Telephonleitungen ſowie zur Ausbeutung und
Erforſchung der Petroleumquellen

Halle a S 12
Telephon 836 Krane

N ſles 20 Sept Der abend uBericht i das Befinden des Jberſtlentnam v Winter
feldt beſagt daß der Kranke infolge Verbandswechſels ein
wenigerſchöp e iſt Die Entleerung der Blaſe erfolgt
normal Die flüſſige Nahrung wird wieder gut aufge
nommen

N Huelva 20 Sept Der Generalſtreik iſt geſtern er
klärt worden Jn der Gemeinde Calamas ſind Berg
arbeiter ausſtändig Gendarmerie iſt nach dem Ausſtands
gebiet abgegangen

Paris 20 Sept Zu der Frage der Champagnerweine
im Aubedepartement erklärte der Ackerbauminiſter einem
Beri daß er gleich beim Wiederzuſammmentrittdes e aments von der Kammer verlangen werde dieſe

Angelegenheit ſchnellſtens zu erörtern
S J

Vermiſchtes
Hagelkataſtrophe

N Wien 20 Sept Die Stadt Petrinja in Kroatien
wurde geſtern von einer furchtbaren Ha elkata
ſtrophe heimgeſucht Fauſtdicke Hagelkörner zerſchlugen die
Dächer der Stadt Sämtliche Telegraphen und Telephon
leitungen ſowie die Leitungen des Elektrizitätswerkes wur
den zerſtört Der Schaden beträgt über zwei Millionen
Kronen Mehrere Perſonen darunter der Bürga meiſter
wurden verletzt

N Berlin 20 Sept Der 43jährige Geh Kanzleiſek
tär der bei der Oberrechnungskammer in Potsdam
ſchäftigt war und nach Verübung umfangreicher Wechſe
fälſchungen geflohen war iſt geſtern in Freienwalde ver
haftet worden

N NRürnberg 20 Sept Telegr Der frühere ſtädtiſche
r Stettner hat im Alter von 93 Jah

ren Selbſtmord verübt indem er ſich aus dem Fenſter
ſeines Zimmers ſtürzte

N Bonn 20 Sept Telegr Profeſſor Guſtav
Störring in n für Porleg hat einen Ruf nach Bonnauf den Lehrſtuht für Philoſophie erhalten als Nachfolger

des nach München berufenen Profeſſors Oswald Külpe
N Straßburg 20 Sept Auf dem Vogeſenkamm iſt

geſtern bei zwei Grad Wärme der erſte Schnee gefallen
N Metz 20 Sept Telegr Wie aus Hagendingen

zurückkehrende Arbeiter berichten hat auf der elektriſchen
Anſchlußbahn der Thyſſenſchen Werke an einer r
führung ein ſchwerer Zuſammenſtoß ſtattgefunden
bei dem vier Perſonen ſchwer darunter einer lebensgefähr
lich und etwa zehn Perſonen leicht verletzt wurden

N Havre 20 Sept Telegr Die mit der Ausladung von
Getreideſchiffen beſchäftigten Dockarbeiter ſind in den Au s
ſtand getreten Sie verlangen eine Lohnerhöhung

Seſchäftsvarkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchr

die Redaktion keinerlei Verantwortung
übernimmt

Koche mit Gas Wie aus dem Jnſeratenteil erfichtlich veranſtaltet die Firma Hempelmann Krauſe Klein
ſchmieden 5 am 23 September in ihren Ausſtellungsräumen
jeweils von 11 1 Uhr vorm und 7 Uhr nachm ein großes
Schaukochen wobei den Damen gezeigt wird mit wie wenig Gas
auf einem richtig konſtruierten modernen Gasherd gekocht werden
kann Es werden Mahlzeiten für 5 Perſonen beſtehend aus
Suppe Fleiſch Gemüſe Kartoffeln und Reis auf einem Junker
K Ruh Herd mit Doppelſparbrennern mit ca 320 Liter Gas
4 Pfg hergeſtellt Außerdem werden die r Braten ohne
Fett auf einem neu konſtruierten Gril zubereitet wobei der Braten
ſogar größer wird als er in rohem Zuſtande war und an Schmack
haftigkeit alles übertrifft Es ſei den Damen nur emnpfohlen ſich
an Ort und Stelle von oben Geſagtem zu überzeugen denn die zu

Speiſen werden den Anweſenden als Koſtproben
erviert

4
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Damen u Backfisch Kostüme
Schneider it aus eint Diagonal Oheviot Cord Volour

und modern gemusterten farbigen Stoffen

Hlerbsf Neuheiten
Garnierte Kleider

vom einfaobsten bis zum elegantesten Genre
darunter Modelle erstor Häuer

57 45 35 222 85 59 35 18 97
Cutaway Röcke

mit Mioder Riegeol Knopfgarnierung in neuen aperten

m 2o

Mädchen Mäntel
aus englisoh gemusterten Stoffen mit Samtkragen u Riege

tar des Alter 5 9 10 12 13 14 Jahren
437 G

An den Sonntagen nach dem
1 Oktober

sind unsere Gesohäftsräume von

12 bis 2 Uhr geöttnet

Samt u Seal Plüsch Mäntel
und jaeketts

neueste Formen in allen Längen auesergewöhlieh

preiswoert

Elegante Tull u Seiden Blusen
aus gemustertom Toll und farbigen Seideon Stoffen elegante

Rosehenform fesohe Verarbeitong

9 3 4

mann m n

Gesechäftshaus

sind unsere Geschäftsräume von

z 12 bis 2 Uhr goöffnet

Damen u Backfisch Mäntel
neueste Facsons in Mirzaa Covd a N

sowie in vielen Stoffen englischer Art

32 25 19 12 6
Backfisch Röcke

in modernen Fassons u Stotfartengestreits oder Xariert ten

7 2 P
Mädchen Schulkdeider

aus marine Cheviot gefattert

für das Aher von 8 41 12 14 Jabren

An den Sonntagen nach dem
1 Oktober

II x l 4 I l 9 d



Jeclen Sonntag

nale Spezialitäten Programm
io Varieté6 Sensationen 10

Anrtha WesternDie bemalte Venus
Unverholhe Schönheit und Kanset

Thegreat Londe e T IIIBester Balavee Akt der WeltLedo der menschliche Hund
Siere Vontann N m H Sternegg Aggr Printsz

R o S Dwett engl TAnnerfnGustav BleoeKwenn u Miäss OlafreDie brillanten Kunstradtahrer
Stoegen Brothers Adolf Hartley Wahhalla Kino
l A I Komiker Neueste AufnahmKretons Sohlftersoer

Bauern Hunde Theator
Das gestözrte RendervongHonaerrert in 1 Akte Gespieh von 25 Handen

Ort Kotersdorf Zeit n den Hunädrtagen

h

Sonntag 4 und s Vhr 2 VorstellungenNachm 90 56 80 t0 Erwachsene 1 a trei

Saalsobloss Brauerei
ntag den 21 Sept von nachm 4 bis abds 11 UhrZwei gr Mititär Konzerte

ddr Kapole z7 Füſ Nats h h du Grafument gded rgreß Muſikdirektor R Fisterh 10 Abonnementskarten 2 Mark

gültig F Winkler
San der Loge zu den S Tärmen

Montag den 29 September 8 Uhr
Klaviorabend von

Raoul Koozalski
Karten Hofmusikallionhandlung Hoinrioh Hothan

Einladung Abonnement en
4 Kammermusfh Abende

der Herren Kql Konzertmeister Paul Wille Alfred
WVille Bernhard Unkenstein und Professor
Georg W IIIG mer twirkung hervorregender Künstler

Die ehehrwürdige Einrichtung der Kammermusik Abende
in Halle tritt hiermit in das 31 Jahr ihres Bestehens und es ist
som zu hoffen daß die Musſkfreunde auch das neue Konrert

durch zehreiche Beteniqung am Abonnement unferstüfzen
wertvoſe Auswehl von Werken der klassischen und mo

dernen Kammermusik Heraotur soll auch die Progremme diesesWVauers zieren Den bisherigen Abonnenfen leſen ihre Plste

des 15 Oktober vorbeholten

e 1 Platz M 40 II Plat M 40nimmt die fiofmusſkahenhendlung von Heinrich33 Fermpeedher 2335 entgegen

Sporiplatz am 700 C
Hallescher Fussball Club v 1896 E V

Sonntag 31 Sept 3 UhrVerbandswettſpiel I Klaſſe
96 I Hohenzollern Halle I

Parkhähotel
Am Riebeokplatx

Vornehme Restauration Weinzimmer Konferenx
immer sowie

für HochzeitenFo st 8 a al und Gesellschatften
Küehe und Keller gediegen

Zscheygos Hotel Wettiner Hof
Montag den 22 September

Grosses Schlachtefest
9 Uhr früh an WellfeisgohVon 10 r vorm an FuaglerKonzort
Abends diverſe Wurſtwozu ich freundlichſt einlade Richara Zsoheyge

Sanssouci Wui Ball
ſandwerker Melsfer ſereſn

Dienstag d 23 September
Foior dos 60 Stitf tungstestos
in den Thaliafälen beſteh aus Konzert aung T

Gäſte haben keinen Zutritt

Gebrauchte Rippenrohre

e r er

bruno Heudrias Honservatorium f Muskhu Iheater

Gütehenstr 20 l Hallesches Konsorvatorium Gütchenstr 20
Hochschnle un Boginn dis zur Hane Ioriaob

Roeife in allen Fäcohern der Musik und des
Theaters sowie tür den Lebrberut

Aufnahme tür Klavier Violipe undGrundschule Cello sohon vom 7 Lebens abre ab

Prospekto und Satzungen durch das Sekretarlat

Einladung zum Abonnement auf

6 Phiſharmonische Ronzerte
Leitung Professor Hans Winderstein

18 Konzert jahr Winter 1913/14Solieten Kgl Kammersängerin Melanie Kurt Berl
Hotoper Professor Waſdemar Mayer Violive Protessore Lambrino Klavier Kgl Kammersänger Walter
Kirehhotf Berl Hofoper William Lindsay Kiavier Weitere
Engegements sind dem Absehluss nahe

Die Programme werden wie bisher ausser einer Reihe
kxlassisoher Meisterwerke auch de modernen Tonsetzer
gebdhrend beröekstehtigen Von neuen Orehesterwerken
sind in Auesicht genommen Frledrloh Gernsheim Zu einemDrama Richard Wetz Kleist Ouvertüre Hans Pützner

Vnter dem Hoiſerbuseh a d Musik zum Käthohen von
Heilbronn Georg Schumann Oauvertäre Lebensfreude
Hans F Schaud Drei Intermezzi

Konzerttage 21 Oktober 11 November 9 Deozember
20 Janwar 3 Pebruar 3 März

Abonnements I Pl M 12 60 II Pl M 60 III PM 30 Anwmeldungen woſſe man bald gefl in der Hof
musſkallenhandiung von Heinrich Hothan Diriehstr 38Fernepreoher 2335 bewirken Den bisborigen Abonnenten

bleiben ihre Plätze bis 4 Oktober abends Vorbehbalten

Morgen Sonntag den 21 September von 4 Uhr

Künstler Konzert
ausgeführt von Herrn Rauo mit ſeinen Künſtlern

Rad Rennbahn
Morgen Sonntag

Gr Flieger und Dauer Rennen
Anfang 3 Uhr Konzertheginn 2 Uhr

Halle a S
Mersoburgerstr

S ohehges Hotel

S Etabliſſement Leuchtturm
mit feinen freundlichen Lokalitäten und den ſchönen

Gartenanlagen
Morgen Sonntag gibt es wieder die beliebten

Rieſ enPflaumku chen
Morgen r tag öffentlicher VallnachmittAntoverkigk ung b Riobockplatz v v 3 Uhr an halbſtündl

urteilt über

Don Eingang sämtlicher

Putz Wenheitenerlaubt sich anzuzeigen

Ad KRünzelDie jeſziqe Dekorofion der en zeigt die Hutfagons in Oüſe

und Bitligkeit
Miqed des Robafſ Spor Vereins

Somper I n So Seele en Wönten hreSäle für Hochzeiten und andere Festlichſceiten

Apollo Theater
Heute Sonnabend und morgen Sonutag abends 15 Uhr

königin ohne Krone
Gr Militär Ausſtattungsſtück in 3 Akt 6 Bildern v A Shirley

Sonntag nachmittag 4 Uhr bei kleinen Familienpreiſen

e Der stille See 7 SNach dem eichnamigen Roman des e

Symphonie Konzerte
des Stadttheater Orchesters

Veranstalter Geh Hofrat Max Richarcds Musikalischer J
Leiter Kapellmeister Hermann Hans Wetszler
Die verehrlichen Abonnenten des Vorſjahbres seien daraut

aufmerksam gemacht dass mit dem heutigen Tage ibr Vor
recht erlischt talls sie ihre Plätze vieht ber der Hofmusikalienhandlung Relnhold Kooh Alte Promenade 1a
erneuern Neuanmeldungen auf die 6 8 phonie Konxorte
werden dortseldst angenommen und Prospekte die die

genauen me und das Verzeichnis der Solistenenthalten Kkostenlos an Interessenten abgegeben

Sonuntag 21 September

eza Wittokind

j Sountag 21 Septembernachm 3 Uhr nachm 3 Uhr
Kur Konzert Konzert

ausgeführt vom Orcheſter des ausgeführt von der Halliſchen
Herrn Mufikdirektor Görlaoh BergkavelleKapellmeiſter Kallenberg

Eintrittspreis Erw 50 Pfg
Kinder 30 Pfg

Der Hroße Feſtſaal mit
kompl Theater Bühen iſt noch
an r r günſt Tagenauch Sonnabends f Vereins
feſtlichkeiten u dergl zu ver
geben Kein Eintrittsgeld
Wochentags ſind während derWinterſai Du ſämtl Reſtaura
tionsräume entreefrei vor
läufig von abends 6 Uhr
ſpäter von nachmitt 4 Uhr ab

Eintrittspreis 35 Pfg inkl
Billett Steuer Dauerkarten

ſind gültig

Magdeburgerstrasse 5
Täglleh Künstlor Konzort
Kapellmelster Raue, Eintritt frei

Kaps Piano
Albert Hoßmann
r Am Riebeckplatz

Restaurant
Schreberkolonie
am Paul Riebeckſtift Béeeſener
ſtraße Angonehmes Familien
Vorkehrslokal Zu regem Be
ſuche ladet ein

Eduard Quasebarth
Ihale hardguene roten
mann Alls Vortbild Neues Haus i

Metropol Hotel
WeinReſtaurant

Täglich
Dezente

Künſtler Konzerte
Beginn 8 Uhr abends

Sonntags

Diner Muſik
Kleine ſchmackhafte

Poſizeihund
Vorführung

Sonntag 28 September 1913
von Vormittags 9 Vhr ab

anf der Pferde Rennbanhn

S Flice Kipper

zitter x Fngel
Die este Tonfülle wie Vortreffliche Spielart lhres ganz

ausgezefehneten Fabrikates hat mir viel Freude boreitet

gr Park Herrl gesohdätzte Waldes Austführliche Prospekte Soupers a 2 M

ſenmtaia Ferrassen

S
25 9 7 IV A TLeipzigerstr 69 69

26 9 8 R Br
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27 9 7 h Brm
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